
 
 

      
 

 
 

 
 

 

 

Kamen/Lippstadt, 09.01.2023 - Folgende Namen lohnt es sich für die Zukunft zu merken: 

Marlene Sczech (TC Schorndorf, U12), Luys Calin (Braunschweiger MTV, U12), Viktorija 

Cesonyte (TV Sparta 87 Nordhorn, U14) und Vincent Reisach (TC BW Landshut, U14). So 

heißen die Siegerinnen und Sieger der 18. McDonald’s Junior Open in Lippstadt. Vielleicht 

schlägt eines der Talente in zehn Jahren im Januar dann auch bei den Australian Open auf. 

So geschehen mit Profi Jule Niemeier (Finalistin 2013), die nun in wenigen Tagen in Down 

Under ins Turniergeschehen eingreift. 

 

Rückkehr geglückt! Soviel lässt sich nach drei Jahren Pause für die McDonald’s Junior 

Open in Lippstadt mit Sicherheit sagen. 128 Tennistalente aus ganz Deutschland 

duellierten sich beim ersten wichtigen Nachwuchsturnier des Jahres für U12- und U14-

Juniorinnen und Junioren und läuteten das Tennisjahr 2023 gebührend ein. Doch auch 

die Organisation von 150 Matches in fünf Tennishallen mit rund 500 gespielten Bällen 

war eine hervorragende Leistung des gesamten Orgateams und auch nur dank der 

langjährigen Sponsoren McDonald’s, der Sparkasse Hellweg-Lippe, REWE, dem Akzent 

Hotel Jonathan zu stemmen. Lippstadts Bürgermeister Arne Moritz ließ es sich als 

Schirmherr nicht nehmen, am Finaltag zusammen mit WTV-Präsident Robert Hampe die 

Siegerinnen und Sieger im Tennispark Lippstadt zu ehren. 

 

Zum Sportlichen: Die großen Ausrufezeichen setzten die genannten Talente am 

Finalsonntag gegen ihre Kontrahenten. Während Marlene Sczech (Position 2), Luys Calin 

(2) und Vincent Reisach (1) aufgrund ihrer Setzung auf den Favoritenlisten ganz oben 

standen, konnte sich mit Viktorija Censonyte eine Ungesetzte den Titel sichern. 

Beeindruckend vor allem, wie sich die zierliche 13-Jährige im Finale dem kraftvollen und 

schnellen Spiel ihrer Gegnerin, Michelle Geznenge (Der Club an der Alster), aus Hamburg 

erfolgreich entgegenstellte.  

 

Drei WTV-Talente im Halbfinale 

Auch Nachwuchsathleten des Westfälischen Tennis-Verbandes zeigten am Finaltag noch 

ihr Können. Vor allem Mark Otto (TuS 09 Erkenschwick) warf sein großes Kämpferherz 

im Halbfinale in die Waagschale. Ausgestattet mit einer Wild Card bestätigte der 13-

Jährige die Einschätzung von WTV-Verbandstrainer Jürgen Listing. Er war der Einzige, der 

den souveränen Turniersieger der U14-Junioren, Vincent Reisach, am Rande eines 

Satzverlustes hatte. Trotz einer 4:1-Führung im 2. Satz musste er gegen den 

topgesetzten Bayer dann in die Niederlage einwilligen – 0:6, 5:7. Reisach dominierte in 

Folge das Finale gegen seinen Kumpel und Doppelpartner Shiro Bui (TC Taunusstein) 

spielerisch und körperlich – 6:0, 6:1.  
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Mit etwas Glück hätte es auch ein westfälisches Finale geben können. Denn Marlon 

Menzler (TC Herford, 8) unterlag im Halbfinale Shiro Bui in drei Sätzen. 

Verbandstrainerin Dinah Pfizenmaier war mit den Leistungen der U14-Junioren ebenso 

zufrieden wie bei den U12-Juniorinnen. Hier setzte die an Position 4 gesetzte Finnja 

Isbruch (TC BW Castrop 06) das hiesige Ausrufezeichen. Auch sie musste nach drei 

souveränen Erfolgen im Halbfinale der späteren Siegerin, Marlene Sczech, zum 7:6, 6:1-

Sieg gratulieren. 

 

Alle Ergebnisse 18. der McDonald’s Junior Open finden Sie unter folgendem Link. 

 
Pressekontakt: 
Westfälischer Tennis-Verband e.V. 
Ingo Hagemann 
ihagemann@wtv.de 
02307-92460-15 

https://spieler.tennis.de/web/guest/turniersuche?tournamentId=528108
mailto:ihagemann@wtv.de

